
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/140337 vom 20.04.2024]

Objekt: Christus der Auferstehung
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10117 Berlin
030 / 266 42 54 01
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Sammlung: Skulpturensammlung

Inventarnummer: 10/71

Beschreibung
Die Statuette zeigt Christus in seiner ganzen Göttlichkeit – vom Tode auferstanden und mit
einem makellosen, von der Passion nahezu unverletzten Körper menschlicher Gestalt. Der
Gottessohn, der siegreich den Tod überwunden hat, trägt nur ein Lendentuch und scheint
momenthaft mit zum Segensgestus erhobener Hand auf den gläubigen Betrachter
zuzutreten. Die Wolke, auf der Christus tänzelnd schwebt, verweist darauf, dass nach seiner
Auferstehung unmittelbar die Himmelfahrt folgte. Die Skulptur kann vermutlich zu der
großen Gruppe liturgisch genutzter Bildwerke gezählt werden, die zur Feier der
Auferstehung Christi in der Osternacht verwendet wurden, um den Gläubigen das heilige
Geschehen zu vergegenwärtigen: Dieses spanische Werk dürfte zum Höhepunkt der Messe
an einem an Rücken oder Kopf befestigten Haken hoch in das Gewölbe gezogen worden
sein.

Entstehungsort stilistisch: Spanien

Grunddaten

Material/Technik: Holz, vergoldet
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 54 x 27 x 24 cm;

Höhe: 54 cm; Breite: 27 cm; Tiefe: 24 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1601-1650
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